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Auf der Suche nach dem neuen Reichskanzler
Das Entente Ultimatium überreicht Friſt bis zum 12 Mai Die Entwaffnungsfrage als Kern der Anterlaſſungen
Weitere Ausbreitung des oberſchleſiſchen Aufſt

Die Entſcheidung in London
Der Sonderberichterſtatter der Havasagentur berichtet

aus London das Redak ionskomitee habe erſt geſtern um
1412 Uhr den Text des finanziellen Arrangements und das
Protokoll hinſichtlich der Abänderung des S 22 Anhang 2
Abſchnitt 8 des Friedensvertrages der eine Abänderung
des Vertrags betreffend die Reparationskommiſſion vorſieht
vollendet Dieſe beiden Dokumente würden noch Donnerstag
abend der Kriegslaſtenkommiſſion durch die Reparations
kommiſſion die um 6,40 Uhr abends in Paris ankomme
notifiziert Der Oberſte Rat werde durch Vermittlung
ſeines augenblicklichen Vorſitzenden Lloyd George durch den
deutſchen Botſchafter in London die gerroffenen Abmachun
en übermitteln Der Begleitbrief der vorgeſehen worden
ei werde nicht abgeſandt

Während Havas und Reuter bereits den Jnhalt des
Ultimatums der Alliierten an Deuiſchland rerbreiteten lag
dieſes bis heute nacht in Berlin noch nicht vor
d Der in London bekanntgegebene amtliche Wortlaut

er

gemeinſamen Erklärung der Verbanösregierungen

lautet in Ueberſetzung
Die Verbandsregierungen ſtellen feſt daß trotz der

wiederholten Zugeſtändniſſe welche von den Verbündeten ſeit
Unterzeichnung des Vertrages von Verſailles gemacht wor
den ſind ungeachtet der Warnungen und Zwangsmaß
nahmen die in Spa und Paris beſchloſſen wurden wie
auch der in London angekündigten und ſeither in Kraft ge
tretenen Waßnahmen die deutſche Regierung mit
der Erfüllung der Ver pflichtungen im Rück
ſtänd iſtz die ihr nach den Beſtimmungen des Verſailler
Vertrages obliegen und zwar in folgenden Punkten

1 Entwaffnung
2 Zahlung der 12 Milliarden Gold mark die

gemäß Artikel 235 des Friedensvertrages am 1 Mai 1921
fällig waren und deren Begleichung von der Reparations
kommiſſion bereits für den genannten Zeitpunkt verlangt
worden iſt

3 Aburteilung der Kriegsverbrecherunter den Bedingungen wie ſie erneut durch die Verbands
noten vom 13 2 und 17 5 1920 feſtgelegt wurden

4 Einige andere wichtige Fragen in erſter
Linie diejenigen welche die Artikel 264 bis 267 269 273
321 322 und 327 des Friedensvertrages berühren

Sie beſchließen deshalb
A heute bereits alle vorbereitenden Maßnahmen zu

ergreifen welche zur Beſetzung des Ruhrtales durch
die rerbündeten Truppen am Rhein nötig ſind und zwar
unter den in D vorgeſehenen Bedingungen

B Gemäß Artikel 233 des Friedensvertrages die Repa
rationskommiſſion aufzufordern der deutſchen Regierung
unverzüglich Zeiten und Bedingungen für die
Begleichung der deutſchen Schuld in ihrer Ge
ſamtheit mitzuteilen und ihre darauf bezügliche Entſchließung
L deutſchen Regierung bis ſpäteſtens 6 Mai bekannt zu
geben

0 Die r r Regierung aufzufordern
innerhalb einer Friſt von ſechs Tagen nach Empfang der
obigen Entſchließung klipp und klar zu erklärendaß ſie entſchloſſen iſt

1 ohne Vorbehalt oder Bedingungen ihre Verpflich
tungen zu erfüllen ſo wie ſie von der Repara
tionslommiſſion feſtgelegt werden

2 ohne Vorbehalt oder Bedingungen hinſichtlich ihrer
Verpflichtungen die von der Reparationskommiſſion
vorgeſchriebenen Sicher heiten anzunehmen und
durchzuführen

3 ohne Vorbehalt und unverzüglich die Maßnahmen
wecks Abrüſtung zu Waſſer zu Lande und in derLuft welche der den Regierung durch die Ver

bandsmächte durch Schreiben vom 29 Januar 1921
aufgegeben wurden durchzuführen ſoweit die Durch

rn dieſer Maßnahmen bereits fällig geworden
G und unverzüglich die weiteren Maßnahmen zu

nde zu führen die zu beſtimmten Friſten verwirk
licht ſein müſſen

4 ohne Vorbehalt und unverzüglich die Aburteilung
der Kriegsverbrecher d ſowie dieErfüllung der übrigen Teile des Vertrages denen bis
her noch nicht Genüge getan iſt und wovon im 81
dieſer Rote die Rede iſt

D Am 12 Mai zur Beſetzung des Ruhr
tales zuſchreiten und alle anderen militäriſchen Mahß
nahmen zu Waſſer und zu Lande zu ergreifen bei Nicht
erfüllung der obigen Bedingungen durch die deutſche Regie
rung Dieſe Beſetzung wird ſolange dauern bis Deutſchlanddie unter C aufgezahlten Bedingungen erfüllt haben wird

London 5 Mai 1921
Lloyd George Briand Sforzagez Lloyd George igud forza Jaſyär

zum Schutze der heimat

Ueber die vorgeſehene

Garantiekommiſſion für die deutſche Schulö
berichtet der Vertreter des Journal aus London

Eine Unterkommiſſion der Reparationskommiſſion be
ſtehend aus je einen Vertreter der fünf verbündeten Groß
mächte einem Vertreter Amerikas und drei Vertretern
neutraler Länder werde als Garantiekommiſſion die
deutſche finanzielle Verwaltung und die Tilgungsmöglich
keiten der äußeren Schuld überwachen

Wie dem Temps aus London berichtet wird beſtehen

die Garantien
die von der deutſchen Regierung verlangt werden

1 in den Zolleinnahmen und den verſchiedenen
See und Landabgaben beſonders aber in der
Steuer auf die Ein und Je2 in der Erhebung der 25prozentigen Abgabe
vom Werte jeder Ausfuhr aus Deutrchland
Befreit hiervon ſollen die Waren ſein die in Länder
gehen wo eine Abgabe vom Verkaufswert deutſcher
Waren von mindeſtens 25 Proz vorgeſchrieben iſt

3 Soll als Garantie dienen jede direkte oder in
direkte Abgabe oder jede andere Zahlungsart
die die deutſche Regierung vorſchlagen
werde und die das einzuſetzende Garantiekomitee an
nehme um das Erträgnis der beiden erſten Zahlungs
arten zu erſetzen oder zu vervollkommnen

Der einzuſetzende Garantieausſchuß habe nicht die Be
rechtigung in die deutſche Verwaltung einzugreifen

Nach dem gleichen Blatt wird ein Zuſatz zu S 19 Abſchnitt 8
des Friedensvertrages vorgeſchlagen durch den Deutſchland
für den Wiederaufbau Sachleiſtungen und
Leiſtungen für jede verbündete Macht aufbringen muß da
mit ſie ihr induſtrielles und wirtſchaftliches Leben wieder
aufbauen und entwickeln können Der Wert dieſer Lei
ſtungen ſoll abgeſchätzt werden von einem deutſchen Sach
verſtändigen und einem Sachverſtändigen der intereſſierten
Macht Jm Falle der Nicht inigung ſoll die Reparations

kommiſſion einen Schiedsrichter ernennen
Aus der Unmenge von Meldungen die zu dieſer Sache

vorliegen iſt beſonders erwähnenswert nur noch
Lloyd Georges Anſicht über die Entwaffnung

die ja bei den Strafmaßnahmen eine überragende Rolle
geſpielt hat

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte Lloyd George
geſtern die Konferenz ſei eine der wichtigſten und bedeut
ſamſten in der Reihe von Konferenz n geweſen die vor
kurzem ſtattgefunden hätten Als die Konferenz zuſammen
n ſei ſei die Lage die geweſen daß Deutſchland ſeine

erpflichtungen mit Bezug auf die Durchführung einer An
zahl der wichtigſten Beſtimmungen des Friede nsvertrages
nicht erfüllt hätte nämlich Entwaffnung und Ab
ur teilung der Kriegsbeſchuldigten Repara
t i on und vier oder fünf andere Fragen von ſehr beträcht
licher Bedeutung Die Alliierten hätten während der
letzten zwei Jahre r Nachſicht 1 gezeigt Sie hätten
niemals auf dem Buchſtaben der Verpflichtung beſtanden
Da wo Deutſchland berechtigten Schwierigkeiten zu begegnen
hatte und wo es zeigen konnte daß es ſein Beſtes tat um
den Forderungen des Vertrags nachzukommen unter Be
dingungen über die es keine Kontrolle hatte und die die
Erfüllung der Forderungen ſchwierig geſtalteten hätten die
Alliierten in j dem Falle Zugeſtändniſſe gemacht indem
ſie die Zeit ausdehnten und es Deutſchland im allgemeinen
leicht machten den Schwierigkeiten denen es gegenüberſtand
zu begegnen Lloyd George ſagte er könne ſich keines ein
zigen Falles erinnern wo die Alliierten ungebührlich hart
in ihrer Aktion geweſen ſeien im Gegenteil Der erſte wich
tige Faktor zweifelloſer Verſäumnis von ſeiten Deutſchlands
ſei die Entwaffnung die nicht allein die Grundlage des Ver
trags ſei ſondern auch die der künftigen Ruhe in Europa
Wenn keine Garantie beſtehe daß die furchtbare Maſchine
Deutſchlands die für die großen Rüſtungen Europas und
für den furchtbaren Krieg verantwortlich geweſen ſei für
immer verſchwunden ſei beſtehe keine Gewähr für die Frei
heit und den Fri den Europas Daher die Entwaffnung
als fundamentale Frage angeſehen worden Lloyd George
erklärte er wünſche Deutſchland volle Gerechtigkeit wider
fahren zu laſſen und wolle daher gleich vorweg ſagen za
in gewiſſer Hinſicht die Erfüllung der Bedingungen bezügli
dieſes wichtigen Teiles des r er he durch Deutſch
land hoch befri digend geweſen ſei in anderen Punkten da
gegen ſehr unbefriedigend Er freue ſich ſagen zu können
daß die n in der Deutſchlands Erfüllung der Be
dingungen befri digend geweſen ſei eine ſehr vitale ſei Die
Auslieferung und die Zerſtörung der großen deutſchen Ge
chütze könne nach Anſicht der militäriſchen Ratgeber der

lliierten als äußerſt befriedigend angeſehen werden trotz
dem ſie nicht vollſtändig ſei denn es müßten noch immer

500 bis 600 Geſchütze abgeliefert werden Lloyd George
nannte die Zahl der bi er ausgelieferten Geſchütze undMunitionsmengen und bemerkte daß 133 Millionen Gra
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Arbeitskräfte zu ſtellen hat aber auch die gleichen c

7

anödes Korfanty trotzt der Entente Freiwillige Oberſchleſier vor

naten eine Jdee von den rieſenhaften Vorbereitungen
Deutſchlands geben könnten Der Premierminiſter erklärte
als die Konferenz von Spa ſtattgefunden habe ſei die Lage
der Dinge nicht ſo befriedigend geweſen wie ſie es hätte
ſein können Damals habe Deutſchland immer noch eine
ſehr große Zahl von Geſchützen und Maſchinengewehren be
ſeſſen während das deutſche Heer damals 200 000 ſtatt
100 000 Mann betragen habe Die Spa Konferenz habe
ein ſehr gutes Werk ausgeübt und Deutſchland habe nach
dieſer Konferenz eine wirkliche Anſtrengung gemacht um
ſein Heer auf 100 000 Mann herabzuſetzen weitere 5500
Geſchütze ſowie große Mengen Granaten und zwei Millionen
Gewehre ausgeliefert Ueber die Punkte ſprechend in denen
die Erfüllung des Friedensvertrages immer noch unbefriedi
gend ſei erklärte Lloyd George es ſeien immer noch viel
zu viele Maſchinnengewehre und Gewehre nicht ausgeliefert
und außerdem ſei eine beunruhigende Tatſache das Beſtehen
unregulärer militäriſcher Organiſationen in Deutſchland
die zuſammen genommen der Kern des furchtbarſten Heeres
werden könnten Frankreich und Belgien ſeien natürlich
aus ſehr guten Gründen bedacht daß dieſe Bedingungen er
zwungen werden

Die Entente Staatsmänner bringen
die Kriſis im deutſchen Reichskabinett

mit der Angelegenheit der Strafmaßnahmen in engſtem
Zuſammenhang So ſoll Briand geſtern vor den franzö
ſiſchen Journaliſten die Frage beſprochen haben Was wird
Deutſchland machen Das Miniſterium habe demiſſioniert
Wenn das kommende Miniſterium nicht die Bedingungen der
Alliierten annehme müſſe man die Deutſchen nicht nach
ihren Verſprechungen ſondern nach ihren Handlungen be
urteilen Die alliierten Sachverſtändigen rn ecklärtDeutſchland könne ohne ſieh dem Ruin auszufetzen die ver

langten Verpflichtungen erfüllen Vor ſeiner Abreiſe von
London äußerte Briand gegenüber Journaliſten der Rück
tritt der deutſchen Regierung ſei der erſte Schritt auf dem
Wege zur Unterwerfung Deutſchlands

Das bisherige Reichskabinett
trat am Donnerstag morgen zu einer Sitzung zuſammen
Vor dem Eintritt in die Verhandlungen nahm der Reichs
juſtizminiſter Dr Hein ze das Wort und führte folgendes
aus Er fühle die Verpflichtung in ſich im Namen des
Kabinetts dem Reichskanzler für das zu danken was er dem
Kabinett in der Zeit ſeines Beſtehens geweſen ſei Das
Kabinett habe in der ſchwerſten Zeit die Geſchäfte des
Reiches geführt und ſtets im beſten perſönlichen Einver
nehmen zuſammen gearbeitet Ein ſolches perſönliches Ein
vernehmen ſei Vorausſetzung für alle gedeihliche Tätigkeit
eines Kabinetts und ſelbſt der ſchärfſte Kritiker könne dem
Kabinett manchen Erfolg nicht abſprechen Zu dieſen Er
folgen habe der Reichskanzler durch die Art wie er die Ge
ſchäfte geführt habe ganz weſentlich beigetragen Sein
klarer politiſcher Blick mit dem er ſo manche Schwierigkeit
überwunden ſeine unbeſtreitbare Unparteilichkeit ſein per
ſönliches Wohlwollen habe ihm das vollſte Vertrauen des
Kabinetts eingebracht und dieſes Vertrauen ſei die beſte
Grundlage für die gemeinſame Arbeit geweſen die jedemMitgliede des Kabinetts einen wertvollen Teil Lines
Lebens bedeuten werde

Ueber die

Beſprechungen der Parteiführer
bei dem Reichspräſidenten die am ſpäten Abend ſtattfanden
verlautet daß die Kandidaturen Dr Streſemann und
Schiffer für den Reichskanzlerpoſten aller Wahrſchein
lichkeit nach nicht mehr in W e kommen Dagegen iſt
vom Zentrum erneut der Botſchafter in Paris ayer
Kaufbeuren für den Kanzlerpoſten vorgeſchlagen wor
den Bekanntlich hat der Botſchafter den Außenminiſter
poſten bereits abgelehnt und es muß abgewartet werden
ob er auch dem Kanzlerpoſten gegenüber die gleiche Hal
tung einnehmen wird Der Reichspräſident hat ſich bis jetzt
noch an keinen der Kandidaten gewendet und iſt ja wie be
merkt werden muß verfaſſungsmäßig durchaus frei in der
Wahl des Politkers dem er die Regierungsbildung über
tragen will Jm interfraktionellen Ausſchuß iſt auch die
a e erörtert worden ob Fürſt Bülow für den Reichs
anzlerpoſten diskutabel wäre Dem Reichspräſidenten iſt

der Fürſt noch nicht vorgeſchlagen Jn einem Kabinett
Bülow wurde Dr Streſemann die Stelle eines Vizekanz
lers übernehmen Ob dieſer Gedanke überhaupt weiter ver
folgt werden wird muß ſich in der heute vormittag ſtatt

den neuen Sitzung des interfraktionellen Ausſchuſſes
zeigen

ger ſpäter Nachtſtunde verlautete Ebert habe ſich ent
ſchloſſen einen

außerhalb des Parlaments ſtehenden
Kandidaten

für den Kanzlerpoſten in Ausſicht zu nehmen Es werde
in dieſem Falle auf den bereits füc den Kanzlerpoſten genannten früheren Statthalter in Eſſaß Lothringen Dr
Schwander zurückgegriffen werden



Der polniſche Aufruhr in Oberſchleſfen
Der Aus wärtige Ausſchußdes Reichstages

trat geſtern vormittag zuſammen und nahm den Bericht
des Miniſters des Auswärtigen über die Vor
gänge in Oberſchleſien entgegen Die mitgeteilten
Nachrichten beſtätigen die außerordentliche Schwere despolniſchen Kuſrudrs Der Ausſchuß vertagte ſich auf
nuchmittag um inzwiſchen dem Kabinett Gelegenheit zu geben
ſich über die dem Parlament klarzulegenden Entſcheidungen
ſchlüſſig zu werden

Der überaus große Exnſt der Lage in Oberſchleſien be
ſteht unvermindert fort Die Aufſtandsbewegung hat noch
weiter Raum nach Norden gewinnen können
Seit geſtern morgen iſt auch die Stadt Roſenberg im
Beſitz der Polen Der erwartete Angriff der Aufſtändiſchen
auf die größeren Städte des Jnduſtriebezirks iſt noch nicht
erfolgt doch muß nach wie vor mit dem Angriff gerechnet
werden Beſonders Gleiwitz iſt ſchwer bedroht Jn der
Nähe von Kattowitz wurde ein Laſtkraftwagen mit fran
zöſiſchen Truppen die in Oppeln Lebensmittel holen wollten
von den Auſſtändiſchen überfallen Ein franzöſiſcher
Unteroffizier wurde getötet die Mannſchaft ent
waffnet und der Kraftwagen von den Polen geraubt Aus
zllen von den Aufſtändiſchen umſchloſſenen Städten wird
Lebensmittelknappheit gemeldet Ebenſo liegen
Pleldungen über Raub von Lebensmitteln durch die Aufſtän
diſchen vor Der Eiſenbahnverkehr ruht An
zahlreichen Stellen ſind von den Aufſtändiſchen erneut Gleiſe
geſprengt und Bahnanlagen worden Weitere Nach
chübe von Menſchen und Material aus Polen nach Ober
chleſien finden ſtatt Jm Kreiſe Pleß ſind beſonders zahl

reiche Lehrer und Beamte von den polniſchen Aufſtändiſchen
feſtgeſetzt worden Lublinitz iſt von der franzöſiſchen Be
ſatzung geräumt worden Der Einmarſch der Polen wird er
wartet Guttentag im Kreiſe Lublinitz hält ſich noch
wird aber ſehr ſtark angegriffen

Nach den bis geſtern abend vorliegenden Nachrichten
ſt das geſamte Gebiet Oberſchleſiens das von der
ſogenannten Korfantylinie begrenzt wird von dem pol
aiſchen Aufſtand ergriffen Die Korfantylinie folgt dem Laufe der
Oder bis Klein Schimritz fällt dann mit der en des
Kreiſes Groß Strehlitz zuſammen durchſchneidet den Kreis Roſen
berg in der Gegend von Zembowitz und endet nördlich von Botza
xowitz an der polniſchen Grenze er auch über dieſe Linie hin
zus breitet ſich in den Kreiſen Ratibor Koſel und Roſenberg der
zolniſche Aufruhr noch aus Die Aufſtändiſchen haben den geſt
zigen Tag vor allem dazu benutzt um ihre Organiſation auszu
zauen und um ſich durch Unterſtützung an Menſchen und Material
don Polen her zu verſtärken Bei Nierado und Biſia im Kreiſe
Tarnowitz ſind chübe über die polniſche Grenze einwandfrei
ſtaltete worden Korfanty hat in den Landgemeinden geſternerall Aufrufe verbreiten laſſen in denen er s als Präſident
der Woyodſchaft Schleſien bezeichnet Jn den meiſten Orten ſind
die deutſchgeſinnten Gemeindevorſteher und Kommunalbeamten
ihrer Aemter enthoben und durch Aufſtändiſche erſetzt worden JnRadzionkau iſt von den Aufrührern ein Konzentrationslager ein

gerichtet worden Jn vielen Orten verſuchen die Aufſtändiſchen
mit 2 der interalliierten Kommiſſion zu verhandeln Der
Zentralverband der Angeſtellten in Hindenburg hat an den deut
ſchen Bevollmächtigten in Oppeln ein Telegramm gerichtet in dem
auf die Lebensmittelknappheit und auf die Gefahr bevorſtehender
Plürderungen hingewieſen wird Die Lebensmittelknappheit wird
erneut aus allen Städten Oberſchleſiens gemeldet Jnsbeſondere
iſt der Mikchmangel ſehr et Es beſteht weiter die dringende
Gefahr daß in allernächſter Zeit die Notſtandsarbeiten auf den
Gruben nicht mehr verrichtet werden können

Der Magiſtrat der Stadt Katto witz hat in ſeiner
geſtrigen Sitzung beſchloſſen einen Hilferuf um ba igen
weiteren Schutz an die Jnteralliierte Kommiſſion zu ſenden f

Eine Proklamation Korfantys
Korfanty hat eine in polniſcher Spra efaßteProklamation erlaſſen in der er ſich u e h

Aufſt a ndesernennt Jn ſeiner Kundgebung heißt es
Die wie Regierung hat mich meines Poſtens als polniſcher bſtimmungskommiſſar eNthoden

weil ich den Putſch zu unterdrücken nicht imſtande wäre Jch
bin nicht mehr der Plebiſzitkommiſſar aber ich bin von eurem
Blute Als euer Bruder will ich mit euch kämpfen Die Ab
W r der deutſch preußiſchen Knechtſchaft wollen wir
um jeden Preis erreichen und keine Gewalt der Welt
wird uns daran hindern können Zum Ober
befehlshaber aller aufſtändiſchen Kräfte
eknenneich den Jnſurgenten Dolliwa Korfanty beſtimmt dann in ſeinem rn weiter die Strafen
für Vergehen die Todesſtrafe bedarf ſeiner Beſtätigung
Er ſetzt als Gerichtsbarkeit Feld gerichte ein Die Be
amten ſollen nach Möglichkeit auf ihren x verbleiben
Korfanty fordert zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ord
nung auf und ſieht ſtrenge Strafen für Raub Mord und
Diebſtahl vor Der von Korfanty ernannte Oberkommandant
der Aufſtändiſchen erklärt in ſeinem erſten Tagesbefehl daß
das Ergebnis der Volksabſtimmung von der Welt nicht an
erkannt werde und daß daher die polniſchen Rechte mit den
Waffen in der Hand werden müßten Nach einer
Meldung der Pol Tel Agt haben die Führer ver polniſchen
Aufſtandsbewegung in Oberſchleſien an den Oberſten Rat
zu Händen Lloyd Georges ein Telegramm abgeſandt in dem
ſie mit der Zerſtörung der induſtriellen Unternehmungen
drohen falls ihren Wünſchen nicht entſprochen werden ſollte

Kücktrittsgeſuch des engliſchen

Kreiskontrolleurs in BeuthenLand
Der engliſche Kreistontrolleur von BeuthenLand Oberſt

Cokerell war geſtern von polniſchen Jnſurgenten angehalten
und nahezu verſchleppt worden Nur durch eine Liſt gelang es
ihm ſich zu befreien Er wurde bei dieſer Gelegenheit von den
Polen als Engländer aufs gröbſte beſchimpft Da
ihm die zur Verfügung ſtehenden militäriſchen Kräfte
nicht ausreichten um die Ordnung aufrecht zu erhalten und
die deutſche Bevölkerung vor Gewalttaten zu ſchützen hat
Oberſt Cokerell die interalliierte Kommiſſion
um ſeine Abberufung gebeten und ihr den Poſten
zur Verfügung geſtellt
Zu Ratibor das vollkommen von den Aufrührern

eingeſchloſſen iſt hat der italieniſche Kreiskontrol
le ur deu deutſchen Plebiſzitkommiſſar amtlich aufgefordert 500
Mann für die Abſtimmungspolizei zu ſtellen Die Geſtellung iſt
bereits erfolgt Deutſche und Italiener kämpfen jet gemeinſam
gegen die Polen Die rechte Oderſeite iſt von den Polen beſetzt
während die linke noch von den Deutſchen gehalten wird Aus
Tarnowigt wird gemelde dah reguläre polniſche
Truppen über die Grenze kamen und in der Stadt in Zipil

lam

Freiwillige Oberſchieſier vor
Jn Oppeln wird folgender Aufruf verbreitet Die interalli

ierte Kommiſſion hat beſchloſſen 3000 Deutſche möglichſt
Oberſchleſier in die Apo einzuſtellen Jeder junge Deutſche
melde ſich nachmittags 2 Uhr im Gymnaſium Zimmer 6 Vor
allem ſollen ſich ehemalige Offiziere Beamte uſw melden Mili
tärpapiere ſind mitzubringen möglichſt auch Wäſche und Stiefel
Deutſche Orden als Erkennungszeichen mitbringen Es geht um
die Heimat

Die deutſchen Parteien und Gewerkſchaften
haben an die interalliierte Regierung und Ple
biſzit Kommiſſion in Oppeln ein Telegramm gerichtet in
dem es u a heißt Die feierliche Bekanntmachung der hohen Kom
miſſion vom 11 Februar 1920 ſagt Gönnt ihrerſeits die inter
alliterte Kommiſſion ihr Wohlwollen allen denjenigen die ihrer
Pflicht treu bleiben ſo hält ſie ſich auch andererſeits verpflichtet
alle Unruheſtifter rückſichtslos und ohne Gnade zu verfolgen wer
ſie auch ſein mögen und was ſie für Unruhen auch ſtiften mögen
Alle diejenigen die den Frieden und die allgemeine Ruhe ſtören
die Kaſſenhaß und religiöſen und nationalen Zwiſt entfachen oder
verſuchen revolulionäre Konflikte zu ſchaffen ſowie diejenigen
die offen oder heimlich zum Widerſtand gegen die Verwaltung auf
hetzen werden auf das ſtrengſte beſtraſt Am 1 Mai 1921 hat
die polniſche Partei in der Sonderausgabe der Oberſchleſiſchen
Grenzzeitung offen gegen alle dieſe Beſtimmungen verſtoßen
Dieſe Nummer der Grenzzeitung war das Signal für die Eröff
nung des polniſchen Putſches Die hohe Kommiſſion hat
von ihrer Befugnis Zeitungen zu verbieten bisher gegen
über der Oberſchleſiſchen Grenzzeitung keinen Gebrauch ge
macht Der hohen Kommiſſion und ihren örtlichen Stellen waren
zahlreiche Meldungen über die polniſchen Vorbereitungen zu
zugangen Trotz dieſer Warnungen ſind keine wirkſamen Vor
beugungsmaßnahmen getroffen worden Bei der Errichtung der
Abſtimmungspolizei haben wir die hohe Kommiſſion eindringlichſt
aun die Gefahr aufmerkſam gemacht die in der Politiſierung dieſer
Polizei liegt Unſere ſchlimmſten Befürchtungen ſind am 3 Mai
verwirklicht worden Die Mehrzahl der polniſchen Apo Beamten
haben ſich den polniſchen Jnſurgenten angeſchloſſen Der polniſche
Apo Hauptmann Pietruszka hat als Jnſurgent das Amt eines
Stadtkommandanten in Königshütte ausgeübt Die Grenze war
völlig ungeſchützt Die ungeheure Zahl der bei den Jnſurgenten
vorhandenen Waffen liefert den Beweis daß ſeit langem die Waf
fenverſorgung von Polen aus erfolgt iſt und daß irgendwelche
wirkſamen Maßnahmen zur Erfaſſung dieſer Waffen nicht getrof
ſen worden ſind Auch häufen ſich jetzt die Nachrichten über Morde
ſeitens der Jnſurgenten Jn Kars Michowitz und Godullo Hütte
Ke Beuthen in Hohenlohe Hütte und Domb Kr Kattowitz

wurden am 4 Mai die erwachſenen deutſchen Männer von Jnjur
genten zum Waffendienſt gezwungen Das geſamte Wirtſchafts
leben in gelähmt Die ſelbſt jetzt noch in ſehr großem Um
fange arbeitswillige Bevölkerung wird durch be
waffnete Jnſurgenten in der Arbeit gehindert
Anf dieſe Weiſe ſoll dieſem bis ins Kleinſte vorbereiteten Putſch
känſtlich der Charakter einer allgemeinen Volks
bewegung aufgedrückt werden diz keineswegs
vorhanden iſt

Polen triumphiert
Die Warſchauer Preſſe beſchäftigt ſich ausführlich mit dem
polniſchen Auſſtand in Oberſchleſien Die Gazeta Wars
zawska bezeichnet den Aufſtand als einen Triumph des
polniſchen Patriotismus und ſſagt die polniſche
Regierung müſſe die oberſchleſiſchen Ereigniſſe vor der Entente
in das tichtige Licht ſtellen Die n Poranna ſchreibt
der oberſchleſiſche Aufſtand fei erklärlich und eine Warnung
ür die Entente nicht mit den Gefühlen des polniſchen

Volkes zu ſpielen Auch der Narod entſchuldigt den pol
niſchen Aufſtand in Oberſchleſien rät aber zur Vorſicht im
Hinblick auf die internationalen Verpflichtungen Polens
Trotzdem könne Oberſchleſien auf die Hilfe Polens rechnen
Eine Sonderausgabe der Rzecz Pospolita meldet daß der
Miniſterrat über die Ernennungen des Nachfolgers von Kor
fanty beriet Den Vertretern der alliierten Mächte ſoll heute
eine Note übergeben werden in der die polniſche Regierung
die Entſtehung des polniſchen Aufſtandes erklärt und auf die
Notwendigkeit baldigſter Entſcheidung über das Schickſal
Oberſchleſiens auf Grund des Friedensvertrages hinweiſt

ie mitgeteilt wird hat das Wa be auer ober
ſchleſiſche Komitee den u eine Denk
ſchriſt überreicht in der die ſofortige Beſetzung der
oberſchleſiſchen Gebiete mit polniſcherMehrheitdurchpolniſches Militär gefordert
wird Für die übrigen Teile Oberſchleſiens wird eine noch
malige Volksabſtimmung gefordert Die Deputa
tion wurde lediglich von dem franzöſiſchen Geſandten
empfangen während ſie bei der engliſchen und italieniſchen
Geſandtſchaft keinen Einlaß fand
t Mily Expreß meldet aus Warſchau vom 3 Mai daß

or

eine polniſche Kunögebung gegen England
veranſtaltet wurde Eine große Menſchenmenge zog unter
dem Ruf Nieder mit England an der britiſchen Geſandt

t vorbei und verſuchte mit Gewalt in den Hof der Ge
andtſchaft einzudringen um einen ſchriftlichen Proteſt zu un
terbreiten Nach verſchiedenen vergeblichen Verſuchen eine
Audienz beim britiſchen Geſandten zu erlangen wurde die
Menge ſchließlich von der Polizei zerſtreut Eine ähnliche
Kundgebung wurde vor der italieniſchen Geſandtſchaft
veranſtaltet

Deutſches Reich
Der zweite der Eiſenbahnverbindung Zelle

Braunſchweig iſt geſtern dem allgemeinen Verkehr über
eben worden Es handelt ſich um die Strecke von Uetzekar rer bis Plockhorſt Damit ſind 27 Km von der

rund 55 Km langen Strecke ausgebaut
Amerikas Votſchafter in Verlin Times melden aus

New York daß wahrſcheinlich David Hayn Hill zum Bot
chafter der Vereinigten Staaten in Berlin ernannt werden
olle Hill hatte dieſen Poſten bereits im Jahre 1908 bis

1911 inne
Deutſche Miſſionare in Auſtralien Einer Meldung der

Times aus Melbourne zufolge hat die auſtraliſche Re
ierung b ſchloſſen den deutſchen Miſſionaren zu geſtatten
n dem von Auſtralien verwalteten Gebiet zu bleiben

NuslanösRunöſchan
Der hundertſte war e e e ehe Paris

1 Kirche Norre Dame begangen Ver Präſident der Republik
hat ſich dabei vertreten laſſen Nachmittags fand in Sor
bonne eine akademiſche Feier ſtatt Das franzöſiſche Kabi
nett war durch den Miniſter für öffentliche Arbeiter Le
Trocquer vertreten

Provinzial Nachrichten
J Merſeburg 4 Mai Jn einem Koblenkeller

des Leunawerks wurden 83 700 Mk Pavpiergeld auf
gefunden Man geht wohl nicht fehl in der Annahme daß dieſe
Summe beim letzten Kommuniſtenputſch aus der Kaſſe des Leung
werks geraubt wurde und durch irgend einen Umſtand während
der Unruhen in Vergeſſenheit geriet oder durch das Eingreifen der
Schupo nicht ſchnell und ſicher genug aus der Fabrik entfernt
werden konnte

Rerſeburg 4 Mai Die explodierte Bluſe
Schon wiederholt iſt auf die Gefahr des Tragens von kunſt
ſeidenen Kleidungsſtücken hingewieſen worden da in ihnen bis
weilen feuergefährliche Stoffe enthalten ſind So mußte erſt
kürzlich wieder im Grundſtück Clobicauer Straße 3 eine Hausfrau
eine tleine Exploſion erfahren als ſie ihre Bluſe plättete Die
Plätte ſchien zu heiß zu ſein und kaum war die feuergefährliche
Bluſe damit berührt da gab es einen Knall Die Bluſe war voll
ſtändig in kleine Fetzen zerriſſen die Hausfrau kam mit Brand
wunden im Geſicht und an den Händen davon

e Frankenhauſen 4 Mai Kyffhäuſer Luftver
kebr Anläßlich des Kyffhäuſer Jubiläums wird am 19 Juni
unter dem Namen Kyffhäuſerflug eine Luftverkehrslinie
Leipzig Frankenhauſen eröffnet Der Flugplan wird ſo ein
gerichtet daß die Linie direkten Anſchluß an die Luftverkehrs
linie Verlin Leipzig Augsburg München hat Hier wer
den während des Tages Paſſagier Rundflüge über dem Kyff
häuſergebirge und Frankenhauſen ausgeführt die bis über den
Harz führen

D Zerbſt 4 Mai Die Wohnungsaufwand
ſt e uer die in der letzten Gemeinderatsſitzung auf Anordnung
der Regierung inſofern abgeändert worden iſt daß ein Zimmer
über den Rormalbedarf ſteuerfrei bleiben ſoll iſt jetzt von der
Regierung genehmigt worden Durch die Abänderung hat die
Steuer weſentlich in ihrem finanziellen Nutzeffekt eingebüßt

Probſtzella 4 Mai Eine ungewöhnliche Masß
nahm Die Stadt beſchloß die Hausbeſitzer anzuweiſen den
zahlteichen in Probſtzella wohnenden Eiſenbahnbeamten am
1 Juli zum 1 Oktober zu kündigen Der Gemeinderat erklärt
er ſei zu der Maßnahme gezwungen da tratz der großen Woh
nungsnot die Eijenbahnverwaltung ſeit dem Jahre 1911 kein
Wohnhaus für ihre Beamten gebaut habe

W Wittenberg 4 Mai Das hier tagende Son
dergericht des Landgerichts Halle verhängte geſtern fol
gende Strafen Die Bergarbeiter Albert Förſter und Otto
Förſter beide aus Halle Arbeiter Karl Franke aus Ni et
leben erhielten wegen Aufruhrs und Anſchluſſes an eine bewagff
nete Bande je 1 Jahr 3 Monate Gefängnis der Arbeiter Otto
Straubel aus Obereichſtedt wegen Uevertretung der Verord
nung über den Ausnahmezuſtand 8 Monate Gefängnis der Ar
beiter Paul 3ſchöthge aus Döllnitz 21 Jahre alt wegen
Aujſruhrs Uebertretung des Entwaffnungsgeſetzes und ſchweren
Raubes 3 Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehrrerluſt der Arbeiter
Ernſt Seidel aus Naumburg Karl Wagner aus Teicha
wegen Aufruhrs und Anſchluſſes an die Rote Armee je Monate
Gefängnis der Arbeiter Arno Vogt aus Beuchlitz wegen der
gleichen Vergehen 9 Monate der Schuhmacher Anton Rataij
czek aus Amtsdorf wegen Anſchluſſes an einen be vaifneten
Haufen 9 Monate der Bergmann Karl Teutſcher aus Os
münde wegen Aufruhrs und Anſchluſſes an die Note Armee und
der Schloſſer Alfred Müller aus Weißenfels je 3 Monate HGe
fängnis für letzteren wird die Strafe drei Jahre ausgeſetzt der
Arbeiter Otto Bennerowitz aus Gröben wegen Vnſchluſſes
an die Rote Armee 7 Monate Gefängnis Ein Monat Anter
ſuchungshaft wurde den Angeklagten angerechnet Die Ver

enden des Gerichts werden ſich bis in den Juni gr
ſtrecken

Leipzig 4 Mai Leipsig Sitz eines Bezirks
eiſenbahnrates Wie in der letzten Sitzung der Leipziger
Handelskammer mitgeteilt wurde wird Leipzig Sitz eines Be
zirkseiſenbahnrates der die Eiſenbahngeneraldirektionen Dresden
und die Direktionen Halle und Erfurt umfaſſen wird
Der Bezirkseiſenbahnrat Leipzig wird 64 Mitgieder zählen Der
Reichsregierung ſteht das Recht zu 16 Mitglieder zu ernennen
Von den amtlichen Berufsvertretungen von Handel Jnduſtrie
und Gewerbe ſind 32 Mitglieder und von der Arbeitnehmerſchaft
16 8 aus der Angeſtelltenſchaft und die gleiche Zahl aus der
Arbeiterſchaft zu wählen

4 Geiersthal Thür 4 Mai Mit einer reichlich
ſchweren Bürdey kehrte dieſer Tage Meiſter Langbein bei
einem jungen Ehepaar hierſelbſt ein und legte ihnen drei ſtramme
Burſchen in die Wiege Der Familienvater iſt vor Jahresfriſt
aus der Kriegsgefangenſchaft zurückgekehrt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Max Regerfeſt in Breslau 14 16 Mai bringt in zwer

Orcheſterkonzerten zwei Kammermuſikmatineen und einem Orgel
konzerte die bedeutendſten Werke des Meiſters darunter den Sym
phoniſchen Prolog das Violinkonzert das Adolf Buſch ſpielen wird
die Hillervariationen und den 100 Pſalm Für die Lieder iſt die
berühmte Altiſtin Emmi Leisner gewonnen

n Johannes Voltelt Profeſſor der Philoſophie an der
Leipziger Univerſität iſt ſeiner Zeit auf Grund der neuen
Verordnungen über die Altersgrenze ſeit dem 1 April d J
in den Stand der Emeritierten verſetzt worden Da indeſſen
ſeine Arbeitskraft völlig ungemindert iſt wird er wie wir
erfahren ſeine Lehrtätigkeit in unverändertem Umfange fort
führen Der 78jährige Gelehrte hält in ſoeben beginnendem
Sommerſemeſter Vorleſungen über Sokrates Platon Ariſto
teles Allgemeine Aeſthetik Goerhes Lebensanſchauung Als
ſein Nachfolger im Amte iſt Hans Drieſch Köln be
rufen worden der Gelehrte hat ſich jedoch noch nicht enk
ſchieden ob er dem Rufe Folge leiſten wird

n Neue Verfaſſung des Leipziger Konſervatorinns Das
Konſervatorium der Muſik zu Leipzig hat eine neue Ver
faſſung erhalten nach der in Zukunft die geſamte künſtleriſche
Leitung in den Händen eines Senates liegt dem die ProfeſſorenPaul Drgener Stephan Krehl Operndirektor Lohſe
Thomaskantor Karl Straube Robert Teichmüller an
gehören Der Rat der Stadt Leipzig und die Stadtverors
neten werden in dem Kuratorium vertreten ſein Der Lehrer
ſchaft wurde das Recht eingeräumt den Studiendlrektor ſelbſt
zu wählen Dies iſt bereits bei der Wahl am 1 April ge
ſchehen durch die dem Profeſſor Krehl die Leitung des
Konſervatoriums übetragen wurde

Max Kalbeck f Jn Wien iſt der bekannte Feuilletoniſt
und Theaterkritiker Max Kalbeck geſtorben Kalbeck wurde am
4 Januar 1850 in Breslau geboren Nachdem er an den Uni
verſitäten Breslau und München und an den Muſikſchulen Mün
253 und Wien udiert hatte ſiedelte er 1874 nach Breslau als
ourn riiſt und Muſie und Kunſtreerent über 1880 wurde ihm

die Feuilletonr daltion der Wiener Allgemeinen Zeitung über
tragen 1688 wurde er Muſillritifer der Neuen Freien Preſſe
ſpäter Theaterlritiker des Neuen Wiener Tageblattes Er hat
eine große Reihe von Büchern berausgegeben Dichtungen Reiſe
bücher u zaählrei kwi ftliche Werke u iin der Srahmsbiograpbie tanuf X W Sperndeardeiter
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